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Einladung
zum

Neujahrsempfang des TC Meerholz

10. Januar 2010 – 11.00 Uhr
Wie immer sind auch die Freunde und Bekannten 

der TCM - Mitglieder willkommen!
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Offene 
Skat-Meisterschaft

Wie  jede  Wintersaison 
wird  auch  dieses  Jahr 
montags  wieder  Skat  im 
Clubhaus gespielt (1930).
Neue Skatfreunde sind je-
derzeit  herzlich  willkom-
men!

Liebe Clubmitglieder,
auch im Namen der übrigen Vorstandsmitglieder wünsche ich Euch und Eu-
ren Familien ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr 2010. 
Gesellschaftliche  Höhenpunkte  2009  waren  sicherlich  unsere  „Western  Party„  mit 
Spanferkel-Essen als Saisonabschluss, hervorragend organisiert von unserer Damen-
Mannschaft. Unser „Hessischer Abend“ am 20. November mit Klaus Waldschmidt, un-
terbrochen von einem vorzüglichen Gänse-Essen, war ein voller Erfolg. Unter Verant-
wortung und Federführung von Uli Schäfer wurde zwischenzeitlich mit der in der letz-
ten Mitgliederversammlung beschlossenen Renovierung des Clubraumes begonnen.
Bei der nächsten Mitgliederversammlung am Freitag, den 05. Februar stehen tur-
nusgemäß Vorstandswahlen an. Der jetzige Vorstand würde sich freuen, wenn sich 
weitere Mitglieder zur aktiven Mitarbeit bereit erklären würden. An dieser Stelle möch-
te ich mich bei meinen Vorstandskolleg/innen für ihr Engagement  bedanken.
Wir alle vom Vorstand freuen uns, Euch bei unserem Neujahrsempfang am 10.Januar 
2010 im dann renovierten Clubraum begrüßen zu dürfen.
Helmut Stohr, 1.Vorsitzender

Vor zehn Jahren ….
… wechselte die komplette Damen-Mannschaft des TC Gelnhausen 
     nach Meerholz.
… trat Hans Janssen nach 7-jähriger Amtszeit als Jugendwart zurück.
… wurden erstmals die Doppelmeldungen im Wettspielbetrieb einge-
     führt.

In den Kappeswiesen 19 – 63571 Gelnhausen
Tel.: 06051-69893 – www.dorn-baudekoration.de

Meerholzer Kerbfußball 2009
Auch in diesem Jahr nahm der TCM wieder am 
Turnier der Ortsvereine anlässlich der Kerb in 
Meerholz teil. Nach zwei Niederlagen und ei-
nem Sieg reichte es nicht ganz für die Finalrun-
de; im nächsten Jahr heißt es wieder angreifen.



  

2. Mannschaft U14-m 
(Kreisliga A (Jgd.) Gr. 119 53)

Bericht der Saison 2009:
Gespannt fieberten wir der Tennissaison entgegen, denn wir hatten zuvor keine Punktspiele bestrit-
ten. Unsere Erwartungen waren nicht so hoch, da uns die nötige Erfahrung fehlte.

Am 1. Spieltag verloren wir tatsächlich haushoch gegen den THC Hanau II mit 0:14. Auch die 2. Be-
gegnung verlief nicht viel besser (gegen den TG Hainhausen mit 2:12). Von diesen beiden Niederla-
gen ließen wir uns nicht entmutigen. Beim nächsten Mal erreichten wir ein stolzes Unentschieden 
gegen den 1.TC-TS Klein-Krotzenburg mit 7:7. Die Seligenstädter jedoch machten unserer aufkei-
menden Euphorie ein Ende. Wir verloren 0:14. Dann folgte endlich ein Sieg gegen den TC Frosch-
hausen (9:5). Das letzte Spiel gegen Aschaffenburg verloren wir wieder (0:14). 

Am Ende bleibt nur noch zu sagen, dass wir großen Spaß bei den Spielen hatten. Auch unsere „Ta-
xis“ brachten uns immer pünktlich zu den Spielen. Das Essen bei den Heim- und Auswärtsspielen 
hat  uns  geschmeckt,  so  dass  wir  nicht  hungrig  von  dannen  ziehen  mussten…
Mit den gewonnenen Erfahrungen und mit der nötigen Portion Coolness werden wir in der nächsten 
Saison bestimmt einen besseren Tabellenplatz erreichen!        Nicolas Löffler

1. Mannschaft U14-m 
(Kreisliga A (Jgd.) Gr. 119 53)
Im ersten Spiel der Medenrunde stand das lang ersehnte erste Match mit der neuen Mannschaft an, in 
welcher einige Spieler noch nie miteinander ein Match bestritten hatten. Trotz geringer Nervosität fuhr 
man einen souveränen 14:0 Sieg ein und der erste Platz der Tabelle war von uns errungen. Im zweiten 
Spiel, das zu Hause ausgetragen wurde, hatten wir wieder klar die Nase vorne und fuhren zum zweiten 
Mal einen 14:0 Sieg ein. Die Spannung auf das wohl anstrengendste und schwierigste Spiel gegen Geln-
hausen wuchs ! Doch zunächst stand noch die Partie in Birstein offen. 3 von 4 Einzeln wurden ge-
wonnen und somit war noch alles offen, doch schließlich wurde der 8:5 Sieg errungen, nachdem jeweils 
ein Doppel gewonnen und ein Doppel verloren wurde. Nun stand das mit Spannung erwartete Spiel ge-
gen den Rivalen Gelnhausen an, welches vermutlich den Meister entscheiden würde.  Alle Spieler waren 
sehr aufgeregt doch man gab sein Bestes und 3 von 4 Einzeln wurden gewonnen. Man war sich des Sie-
ges eigentlich schon so gut wie sicher, doch es sollte noch einmal spannend werden. Gelnhausen konnte 
nur noch einen Sieg einfahren, wenn sie beide Doppel gewinnen würden und dementsprechend wurden 
noch mal alle Kräfte in diese Matches investiert. Während in dem ersten Doppel von uns alles rund lief 
verletzte sich im 2. Doppel Daniel Middeke und war kurz vor dem Aufgeben. Doch zum Wohle der Mann-
schaft spielte er weiter. Schließlich stand es in beiden Doppeln in Sätzen 1:1. Unerwartet verloren wir 
das erste Doppel im Champions Tiebreak. Nun hing alles von dem anderen Spiel ab, doch niemand spiel-
te mehr, denn dieses Match war ebenfalls vorbei. Wir ließen schon die Köpfe hängen, da das Ergebnis 
noch nicht  bekannt  war,  doch dann ertönte  der laute  Freudenschrei:  Wir haben gewonnen!! Wir 
schlossen uns in die Arme und waren überglücklich. Nun mussten nur noch zwei weitere leichtere Spiele 
absolviert werden. Als nächstes galt es, gegen Gründau zu triumphieren.
3 Einzel konnten gewonnen werden und dem Sieg stand nicht mehr als ein Doppel im Weg. Beide Dop-
pel wurden gewonnen und die Moral der Mannschaft war auf dem Höhepunkt, da nur noch ein Spiel zu 
gewinnen war, um den Meistertitel zu er-
ringen. Und nun war es soweit: 

Himbach sollte der letzte Gegner in dieser Saison sein 
und der  letzte  Meilenstein  zum Sieg.  Wir  gaben noch 
mal  alles  und  hatten  noch mal  richtig  Spaß auf  dem 
Platz. Ein sicherer 14:0 Sieg war das Endresultat einer 
spielerisch sehr guten Saison und wir feierten noch bis 
in den späten Abend den Aufstieg in die Bezirksklasse. 
Sebastian Jost
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       Jugend … macht Zeitung



  
Was weiß ich?

1. He-40 (VL) 6er-Team:
Tabellenplatz 5 in einer 8er-Gruppe. Trotz des Wechsels von Norbert Wolk zum TC Gelnhausen konnte 
man souverän die Klasse erhalten und hatte zu keinem Zeitpunkt etwas mit dem Abstieg zu tun. Heraus-
ragender Akteur war der in den Einzeln ungeschlagene Christian Nohel.

1. Da-30 (HL) 6er-Team:
So souverän, wie man letztes Jahr aufgestiegen war, so sang- und klanglos verabschiedete man sich aus 
der höchsten hessischen Spielklasse. Ohne einen einzigen Punktgewinn beendeten die Damen um Sonny 
Hees die diesjährige Spielrunde des Teamtennis. Ohne jeglichen Verletzungsausfall wäre der Klassenerhalt 
vielleicht  doch noch möglich  gewesen.  Aus  dieser  Mannschaft  ragten  Ute  Jost-Klemm und Alexandra 
Schulz mit einer Einzelbilanz von 6 : 2 bzw. 4 : 3  heraus.

 

 
Lohmühlenweg 29  •  63571 Gelnhausen  •  Tel. 06051/3267  

Mo.- Fr. 9.00-19.00 •  Sa. 9.00-16.00 Uhr 
www.sport-wolf.de 

 
Damen (KA) 4er-Team:
Die jungen Damen um Dany Schmeißer feiern im Jahr 2009 die Meisterschaft in der Kreisliga A. Trotz ei-
ner unglücklichen Niederlage gegen den TC Steinau konnten sich die Damen zum Schluss der Spielrunde 
an der Tabellenspitze behaupten. 

2. Da-30 (BB) 4er-Team:
Als Dritter im letzten Jahr in die Bezirkliga A aufgestiegen, schlug man sich achtbar und belegte einen gu-
ten Mittelfeldplatz mit ausgeglichenem Punkteverhältnis. Doris Köhler und Christel Meyer schlossen die 
Spielrunde mit jeweils positiven Einzelbilanzen ab.

Da-40 (BB) 4er-Team: 
Beim Herzschlagfinale in Schlüchtern reichte den Damen um Sybille Gudacker ein Unentschieden, um die 
heiß umkämpfte Meisterschaft in der 9er-Mammut-Gruppe zu erringen. Überragende Spielerin war Anne-
liese Rudolph mit einer „weißen Weste“ in der Einzelbilanz. Shooting-Star des Jahres 2009: Sylvia Wilhelm 
mit einer positiven Einzelbilanz an Nummer 1. 

Herren (BB) 4er-Team:
Trotz sporadischen Einsatzes der Spitzenspieler Mario Grohs und Pascal Schuba sprang nicht mehr als ein 
vorletzter Platz im Bezirk B heraus, was aber zum Klassenerhalt reichte.. 

2. He-40 (BA) 4er-Team:
Mit 2 knappen Siegen rettete man sich auf den drittletzten Tabellenplatz.  Gegen die vorne platzierten 
Mannschaften setzte es z.T. aber heftig Prügel.

He-50 (BA) 4er-Team:
Letztes Jahr noch Vizemeister im BA, reichte es dieses Jahr nur zu einem Mittelfeldplatz. Einmal mehr 
überragender Akteur dieser Mannschaft: Lothar Rudolph

He-65 (BA) 4er-Team:
Vizemeister 2009 in der Bezirksliga A. Alle Spieler um MF Gerd Möll mit einem ausgeglichenen oder sogar 
positiven Spielverhältnis. 
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           Rückblick Resumée



  Bla

Unsere  Damen-Doppel-Spaß  Runde  lief  in 
diesem  Jahr  vom  19.  Mai  bis  23.  Juni.  Im 
Wechsel spielten wir zu Hause oder Auswärts. 
Die gegnerischen Mannschaften kamen vom TC 
Großenhausen,  TC  Mittelbuchen,  TC  Kahl,  TC 
Rot-Gold Alzenau und TC Bruchköbel.
Da  wir  im  letzten  Jahr  aufgestiegen  sind, 
hatten wir natürlich stärkere Gegnerinnen, die 
größtenteils  auch  noch  in  der  Medenrunde 
spielten. Wir mussten Lehrgeld zahlen und am 
Ende der Saison blieb uns nur der 6. Platz.
Hier die Rangfolge: 1. Netzroller Alzenau mit 8 
Punkten,  27  Sätzen  und  229  Spielen,  2. 
Sandhüpfer Kahl mit 7 Punkten, 28 
Sätzen und 222 Spielen, 3. Mittelbucher Linienputzer mit 6 Punkten, 30 Sätzen und 230 Spielen, 
4.  Spessart  Ladies  Großenhausen mit  6  Punkten,  26 Sätzen und 230 Spielen,  5.  Longliners 
Bruchköbel mit 2 Punkten, 21 Sätzen und 186 Spielen und 6. Glückstreffer Meerholz mit 1 Punkt, 
18 Sätzen und 175 Spielen. Wir haken das Ganze ab und denken bereits an DDS 2010. Neues 
Spiel, neues Glück!

Um unseren Saisonabschluss  gebührend zu feiern,  trafen wir  uns am 6.  August  09 mit  dem 
Fahrrad am Clubheim und radelten nach GN-Höchst, zur Gaststätte „Zur Krone“. Bei einem Glas 
Wein und gutem Essen, haben wir die Spiele analysiert und über neue Strategien nachgedacht 
siehe Bild). Es dämmerte bereits, als wir per Radl den Heimweg nach Meerholz antraten.
Das gesellschaftliche Miteinander ist uns ebenso wichtig wie das spielerische Können.
Zum  Damen-Doppel-Spaß  Team  gehörten  in  diesem  Jahr;  Helga  Bernd,  Heidemarie  Krause, 
Christiane  Lelito,  Silvia  Sammeck,  Gertraude  Schön,  Gissi  Schust,  Ursula  Ström  und  Ursula 
Schwuchow.
Danke für den Einsatz und auf ein neues erfolgreiches Damen-Doppel-Spaß Jahr 2010.

Hier noch ein Aufruf an die „Neuen“ im Club!
Sie  sind  weiblich,   Sie  haben  selten  oder  noch  nie  Turnier-Tennis  gespielt?  Sie  haben  die 
Anfängerphase überwunden? Sie sind auch vormittags spielbereit? Gut – dann machen Sie mit 
beim Damen-Doppel-Spaß 2010! Denn: neue Freundinnen, Partnerinnen zu finden, das ist Sinn 
und  Zweck  des  Damen-Doppel-Spaß.  Training  immer  am  Dienstag  ab  18.00  Uhr  in  der 
Freiluftsaison.
Ansprechpartnerin für Damen-Doppel-Spaß: Ursula Schwuchow, Ziegelei 22, 63571 Gelnhausen-
Meerholz, Tel. 06051/69920, Fax 06051/912429, e-mail: schwuchowgelnhausen@web.de.
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Damen   Doppel-Spaß

mailto:schwuchowgelnhausen@web.de


  

                                               

Geschwister Schäfer nicht zu 
schlagen
Ann-Kristin und Alexander Schäfer gewan-
nen bei  den Jugend-Clubmeister-schaften 
2009 in ihren jeweiligen Altersklassen den 
Titel.  Ann  Kristin  (3.  Bild,  Zweite  von 
rechts)  wurde  Clubmeister  in  der  Klasse 
U14-w, Alexander  (4.  Bild,  unten rechts) 
in der Klasse U12-m.
Sebastian Jost (4. Bild, oben links) setzte 
sich bei den U14-m durch. Jens Gudacker 
(2. Bild, Mitte) dominierte den Wettbewerb 
U18-m.

Bei den Erwachsenen wurden auch 7 Wettbewerbe ausgespielt. Hier waren Doris Köhler 
und Christel Meyer die bestimmenden Spielerinnen, die sich gleich zweimal in die Sieger-
listen eintragen konnten. Doris Köhler  gewann die Einzelkonkurrenz der Damen 30/40. 
Christel Meyer gewann mit Ottmar Dorn den Mixed-Titel. Seite an Seite wurden die bei-
den dann auch noch Clubmeister im Damen-Doppel. Das Herren-Doppel ging an Peter 
Haunold/Rainer Henkel. Uwe Dorn errang den Titel im Bereich Herren-40. Das gleiche 
gelang Günter Grohs bei den Herren-50; und bei den „Oldies“ (Herren-65) konnte nie-
mand Gerd Möll bezwingen.

      

 

 

        Clubmeister   Clubmeister
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             Termine Termine
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Spendenkonto Jugendarbeit:
VR Bank Bad Orb-GN          
Konto: 6725856             BLZ 507 900 00
 /

Bitte  melden  Sie  Änderungen  Ihrer 
Wohnanschrift  und  /  oder  Bankverbin-
dung  an  unseren  1.Vorsitzenden  /  Kas-
senwart  Helmut  Stohr  telefonisch  unter 
06051-68246 oder per E-Mail  an 
helmut.stohr@tc-meerholz.de

 

   

17.12.2009   Weihnachtsfeier 

10.01.2010 Neujahrsempfang

05.02.2010 Jahreshauptver-
sammlung

15./16.05.10 1. Spieltag

23.05.2010 Schleifchenturnier

05.-09.07.10 Tennis-Camp

mailto:helmut.stohr@tc-meerholz.de
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  Impressionen 2009

Ermäßigter Jahresbeitrag: Schüler, Auszubildende und Studenten zahlen bis zum 27. Lebensjahr 
einen ermäßigten Jahresbeitrag von € 90,00. Ein entsprechender Nachweis muss bis zum 15. Jan 2010 
beim Kassenwart eingereicht werden, ansonsten wird im Februar 2008 der volle Jahresbeitrag erhoben.

 
 

 
 



Die Meistermannschaften 2009

TC Meerholz –  3-facher Meister 2009
Die Mannschaften 1.U14-m (oben links), Damen und Damen-40 wurden 
jeweils Meister in ihren Spielklassen und stiegen in die nächst höhere auf. 

Herzlichen Glückwunsch
Jannik Krause, Dominik Arnold, Sebastian Jost, Daniel Middecke, Carl-Robin Ober-
nitz, Rebecca Großberger, Katharina Eremit, Nadine Wörz, Jana Kamchen, Patrizia 
Sipos, Daniela Schmeißer, (Julia Spahn), Andrea Schäfer, Christiane Lelito, Doris 

Schiedeck, Iris Eremit, Claudia Dorn, Sylvia Wilhelm, 
Heide Burkhardt, Anneliese Rudolph, Christin Haunold und Sybille Gudacker!
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